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Am zürcharischa Lehrarseminaar
zKhüsnacht dunna hätt a Profässar
anama Schüalar a Flättara an da
Grind ghaua. A gwöönlihhi Schwin-
ta. Well dää Purscht nitt asoo hätt
wella, wia dar Profax hätt wella.
Das hetti dä Profässar nitt sölla
mahha. Är hetti doch sölla wüssa,
daß asona Ohrf iiga, ebba a Schwin-
ta odar Flättara, a seelischa
Khnaggs varuursahha khann.
Und taatsächli, dä Khnaggs isch
schu do. Nitt öppa bejm Schüalar,
nai, bej dar Uufsichtskhommissioon
vum Seminaar. Und zwoor asoo:
Dä Schüalar isch zeersch zum Se-
minaartiräkhtar go khlaaga. Siini
ganzi Khlaß hätt a Petizioon an d
Ärzüühhigstiräkhzioon vum Khantoon

Zürri gmacht und dar Härr Är-

züühhigstiräkhtar hätt dia Schwin-
ta an dUufsichtskhommissioon vum
Seminaar witarglaitat und a Diszi-
plinaaruntarsuachig gääga da Khüs-
nachtar Profässar varlangt. Dar
President vu därra Khommissioon
hätt drübaraaba vu därra Seminaar-
khlaß varlangt, jeeda sölli an Uuf-
satz schriiba, wia, warum, linggs-
odar rächtshendig as zu därra Flättara

khoo sej.

I khenna dar Profax nitta und i
khenna dar Schüalar nitta. Abar i
khann miar guat voorschtella, daß
dar Purscht sihhar nitt gad dar
Muschtarschüalar vu dar säbba
Khlaß isch und jetz isch am Profax

halt ebba dHand uusgrutscht.
Am liabschta teeti därra Seminaar-
khlaß a Briaf schriiba. öppan asoo:
Liabi Seminarischta, aina vu öü
hätt a Khlapf an Grind khriagt.
Zu Rächt odar zu Unrächt. Und
as isch jo schöön vo öü, daß Iar
für öüara Khamaraad iigschtanda
sind. Abar, vargässand nitta, Iar
wend jo alli au Lehrar wärda. Und
mit hundartprozentigar Sihharhait
rutscht öü dHand au amool uus.
Und denn wäärandi Iar froo, wenn
Iar denn mit guatam Gwüssa khönntandi

sääga: Mahhand doch mää-

gara Schwinta nitt asoona Affa-

theatar! Miar hent au öppadia Flättara

khriagt und as hätt üüs nüüt
gschaadat

Asoo teeti schriiba und eersch no
inama PeeÄß bejfüaga: Züühhand
alias zrugg, denn müassand Iar nitt
no a zuasätzlihha Uufsatz mahha.

Bitte weiter sagen

Laß Dir nicht
die Wahrheit rauben,
lerne fest

an sie zu glauben,

sonst verändert sie

die Züge
und wird nach und nach

zur Lüge!
Mumenthaler

Konsequenztraining

Seit Jahren gibt es an der Schweizer

Mustermesse einige Tage, an
denen die Eintrittspreise erhöht

sind, weil sie als spezielle <Einkäu-
fertago den Interessenten und
Fachleuten den Besuch ohne die üblichen

Massen von Schlachtenbummlern

und Kiebitzen ermöglichen sollten.

Wenn es eines Beweises der
Breitenwirkung der Hochkonjunktur

noch bedurft hätte, voila: Heute

verzeichnen auch die Einkäufertage

Besucherrekorde. Viele, allzu
viele sagen sich: da gehen sicher
nicht so viel, weil es mehr kostet!
Und dann gehen sie hin und zahlen
zwei Fränkli mehr (also einen runden

Fünfliber) Eintritt, Tausende,
Zehntausende Boris

Durchschaut
«Du mußt nicht so böse
dreinschauen, Susi, wenn ich dir erkläre,
daß wir sparen müssen!»
«Ich weiß schon, wie du es meinst.
Wenn du sagst: Wir müssen sparen,
dann meinst du mich. Und wenn
du sagst: Jetzt gönnen wir uns auch

einmal etwas - dann meinst du
dich!» *

Feuer breitet sich nicht aus,
hast Du MINIMAX im Haus!
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